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Es wird wieder einen Streiktag geben. Wir hoffen, dass jetzt auch bei den 
letzten Beschäftigten der VGF das Signal angekommen ist:  

 

In der aktuell stattfindenden Tarifverhandlung im öffentlichen Dienst gibt es 
die Forderung der Mitglieder/innen, der Gewerkschaft ver.di, von 10,5 % oder 
mindestens 500 € (dies dürfte Euch/Ihnen bekannt sein). Auch wir im TV- N 
Hessen sind in dieser Tarifrunde mit im Boot, da unser Tarifvertrag u.a. an die 
Lohnentwicklung im TVöD gekoppelt ist.                                                                 
Ist diese Forderung zu hoch?                                                                                
Jeder einzelne von uns hat die Nachwirkungen der Coronakrise, des 
russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine und der daraus folgenden 
Inflation im eigenen Portemonnaie gemerkt. Energie -, Sprit - und 
Lebensmittelkosten sind in kürzester Zeit angestiegen und keiner glaubt mehr 
daran, dass die Preise auf das Vorkrisenniveau sinken. Deshalb ist es jetzt 
wichtig, dass die Beschäftigten mehr Geld erhalten. Insbesondere in den 
unteren Entgeltgruppen ist ein „kräftiger Schluck aus der Lohnpulle“ 
unbedingt notwendig. Hier ist nun die Solidarität aller Beschäftigten der VGF 
gefordert!   Jede/r Mitarbeiter/in sollte sich überlegen, ob es sich nicht doch 
lohnt, miteinander bzw. füreinander zu kämpfen. Die Beschäftigten im 
öffentlichen Dienst haben schon viele Jahre nicht mehr so geschlossen hinter 
der genannten Forderung gestanden. Deshalb fordern wir  als ver.di 
Betriebsgruppe der VGF auf, aktiv an den nächsten erkenntnisfördernden 
Maßnahmen für die Arbeitgeber teilzunehmen. Und wenn  dann im 
Streiklokal bist, rede mit den ver.di Vertrauensleuten vor Ort. Vielleicht 
können sie  überzeugen, in die Gewerkschaft ver.di einzutreten. 




